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Ziele und Inhalt 

 
Ziel der Veranstaltung ist es, einen Überblick über die normativen Grundlagen und 
Implikationen verschiedener ökonomischer Denkrichtungen und Ansätze zu geben. Im 
Besonderen soll dabei auch das Verhältnis der Ökonomie als wissenschaftliche Disziplin zu 
anderen Sozialwissenschaften beleuchtet werden. Durch eine stark diskursive Ausrichtung 
soll der Kurs theoretisches und empirisches Wissen nicht bloß vermitteln, sondern die 
Studierenden auch dazu befähigen sich aktiv an akademischen wie politischen Diskussionen 
zu Themen der Politischen Ökonomie beteiligen zu können. 
 

Organisatorisches 
 
Die Veranstaltung ist als Literaturseminar konzipiert, d.h. im Rahmen des Seminars findet eine 
gemeinsame Diskussion über verschiedene, für die jeweilige Themenstellung relevante Texte 
statt. Zu jeder Einheit sind die angegebenen Texte vorab zu lesen und auf dieser Basis ist von 
jeder/m Studierenden eine Reflexion zu verfassen und via Moodle abzugeben. Die 
Lehrveranstaltung dient in Folge primär der Reflexion, Diskussion und Vertiefung der jeweils 
thematischen relevanten Texte. Die Reflexionen der Studierenden werden dabei direkt in die 
Vorbereitung der jeweiligen Seminareinheiten eingebunden. Die relevanten Texte können via 
Moodle online (https://moodle.uni-due.de/course/view.php?id=17066) abgerufen werden. Der 
Schlüssel für den entsprechenden Moodle-Kurs lautet ideologie. 
 
Termine und Themen des Seminars 
 
Termin Thema 

Di., 22.10.19, 18:00-20:00 Vorbesprechung und Einführung ins Thema 

Fr., 20.12.19, 14:00-17:00 Ökonomie und Ideologie: Einige grundsätzliche Überlegungen 

Sa., 21.12.19, 9:00-12:00 Normative Aspekte in klassischer und vorklassischer Ökonomie 

Sa., 21.12.19, 13:00-16:00 Sozialphilosophische Aspekte neoklassischer Theorie  

Fr., 17.1.20, 14:00-17:00 Ökonomischer Imperialismus und neoliberale Gesellschaft 

Sa., 18.1.20, 9:00-12:00 Ökonomische Visionen:  
Zukunftsvorstellungen und Utopien in der Ökonomie 

Sa., 18.1.20, 14:00-17:00 Finanzkrise:  
Performativität der Ökonomie und krisenpolitische Interventionen 
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Erwartungshaltung / Ablauf des Seminars 
 
Die Veranstaltung ist grundsätzlich als Literaturseminar konzipiert, in dessen Rahmen eine 
gemeinsame Diskussion über verschiedene, für die jeweilige Themenstellung relevante Texte 
stattfindet. Ziel dieser Diskussion ist es, die wesentlichen Thesen der vorgegebenen Texte in 
Bezug auf die ihnen zu Grunde liegenden normativen Konzeptionen hin zu analysieren. Damit 
soll einerseits das Verständnis für verschiedene ökonomische Denkrichtungen und deren 
Implikationen für Politik und Wissenschaft und andererseits das Verhältnis der 
„Königsdisziplin“ der Sozialwissenschaften zu anderen Sozialwissenschaften dargestellt 
werden. Die Analyse der betrachteten Texte kann sich dabei auf (a) Methoden und 
Erkenntnisgewinn (Erkenntnistheorie), (b) zentrale theoretische Mechanismen und 
konzeptionelle Metaphern/Heuristiken, (c) den biographischen und historischen Hintergrund 
der jeweiligen Theoretiker bzw. Theorie oder (d) die darin inkorporierten Wertvorstellungen 
und Politikimplikationen (Sozialphilosophie) beziehen. 
 
Zu erbringende Leistungen 
 
Zu jeder Einheit sind die angegebenen Texte vorab zu lesen und auf dieser Basis ist von 
jeder/m Studierenden eine Reflexion zu verfassen und via Moodle abzugeben. Deadline für 
Abgabe ist Mittwoch, 12:00, vor der jeweiligen Lehrveranstaltung. Die relevanten Texte werden 
online bereitgestellt. 
 
Bei voller Belegung sind 5 von 6 Reflexionen abzugeben – diese ergeben insgesamt die für 
Ihre Beurteilung relevante (Studien-)Leistung. Bei halber Belegung sind 3 von 6 Reflexionen 
abzugeben. 
 
Eine Reflexion besteht dabei aus vier Teilen und eine Gesamtlänge von ca. 3-4 Seiten (bei 12 
pt, 1,5 Zeilenabstand): 
 

1.) Der eigentlichen Reflexion, also einer selbstständigen schriftlichen Auseinander-
setzung mit den Texten. Diese nimmt platzmäßig den weitaus größten Anteil ein. 

2.) Drei Fragen (Verständnis- oder Diskussionsfragen), die Sie gerne in der LV-Einheit 
besprechen würden. 

3.) Einer Feedback-Schleife, in der Sie gebeten sind die Texte ganz subjektiv nach ihrer 
Lesenswürdigkeit zu reihen (2 Zeilen). 

4.) Einem Literaturverzeichnis. 
 
Beurteilungskriterien 
 
ca. 70% - Reflexionen 
ca. 30% - Anwesenheit, Mitarbeit, Präsenz 
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